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traut gemacht werden, zumal der erfreuliche Wunsch
nach dem eigenen Heim, dem städtischen oder länd-
liehen Mittelstandshaus, weite Kreise beseelt. Das
Bauwelt-Heft 13 gibt eine erlesene Auswahl von aus-
geführten kleinen und mittleren bürgerlichen Holz-
häusern, in denen sich neuzeitliche Bauweise und
landschaftsgerechte Form harmonisch miteinander ver-
einigen. In Deutschland steht der Holzhausbau noch
in seinen Anfängen, doch bringt das Heft viele wirklich
wegweisende Beispiele. Außerhalb der deutschen
Grenzen, so vor allem in Norwegen, ist das bürger-
liehe Holzhaus das Ergebnis einer langen, noch un-
durchbrochenen holzbaukünstlerischen Überlieferung.
Diese Ergebnisse und die dort gewonnenen Erfah-
rungen sind von größtem Nutjen. Darum werden
hier auch einige Beispiele norwegischer Holzhäuser
gezeigt, deren Schönheit sich niemand verschliefen
kann. — Der Verfasser, Professor Ernst Neufert, ist
Fachmann für Holzbau und bringt dem Leser in
einer knappen Einleitung das Wissenswerte über den
Holzbau nahe, wendet sich auch gegen die noch
viel zu weit verbreiteten Märchen von der „Gefähr-
lichkeit" und von anderen „Nachteilen" des Holz-
hauses. (Bauwelt-Verlag, Berlin SW 68, Preis 1.— M.)

Von Ledoux bis le Corbusier. Ursprung und Ent-
wicklung der autonomen Architektur, von Emil Kauf-
mann. 88 Abbildungen. Preis RM. 3.30 im Verlag
Dr. R. Passer, Wien und Leipzig.

Das Buch erschlieft kunsthistorisches Neuland. Zum
ersten Male wird aufgezeigt, daf sich um das Ende
des 18. Jahrhunderts in Frankreich — noch vor der
französischen Revolution — auch in der Architektur
ein grofer Umschwung vorbereitete.

Die eigenartige Ideenwelt französischer Architek-
ten, allen voran die überragende, bisher fast unbe-
kannte Erscheinung Claude Nicolas Ledoux, sprengte
das so unverrückbar scheinende Gefüge des barocken
Verbandes. Das Programm der „Sachlichkeit" wird
bereits 150 Jahre vor der „modernen" Architektur
formuliert, zu einer Zeit, als das Rokoko noch seine
leften Blüten treibt und der Klassizismus sich an-
schickt, dessen Erbe anzutreten.

Die inneren Zusammenhänge der seit dieser Zeit
mafgebenden architektonischen Strömungen mit dem
übrigen geistigen Geschehen werden klargelegt. Da
das Hauptgewicht auf Claude Nicolas Ledoux, seinen
Kreis und seine Nachfolger (Boullée, Lequeu, Durand,
Dubut) als die Wegbereiter der modernen Bewegung
gelegt wird, werden die späteren und die modernen
Architekten, deren Arbeiten als bekannt vorausgesetzt
werden, nur im Zusammenhange gestreift.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesudie werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche »unter Chiffre' erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen.
11. Wer hätte 1 gebrauchte, aber gut erhaltene kombin.

Bandsäge mit Kehl-, Fräs- und Bohrmaschine abzugeben? Of-
ferten unter Chiffre 11 an die Exped.

12. Ich habe in verschiedenen Wohnungen Warmwasser-
boiler mit eingebauter Heizschlange vom Kochherd aus und
da letjtere infolge Anschaffung von elektrischen Kochherden
meistens au^er Betrieb sind, so stelle ich die Frage, ob diese

Boiler gleichzeitig auch an den elektrischen Strom ange-
schlössen werden könnten? Wer besorgt solche Umänderungen
unter Verwendung der derzeitigen Boileranlage? Auskunft
unter Chiffre 12 an die Exped.

13. Wer liefert kompleftes Werkzeug für Zenfralheizungen,
sowie eine gebrauchte Schweifjanlage „Di^ous"? Offerten an
H. Grogg, Schlosserei, Loty/vil.

14. Wer hat Erfahrung im Walzen von Vollgatfer-Blättern,
um Blatern oder unebene Stellen auszugleichen, statt mit dem
Hammer zu richten? Wer liefert solche Walzen und wo
können diese im Betriebe gesehen werden Offerten unter
Chiffre 14 an die Exped.

15. Wer hätte 1 vollautomatische Maschine zur Herstel-
lung von Garbenband-Verschlüssen abzugeben? Offerten mit
Beschreibung an Gottfr. Marending, Spielwarenfabrikant, Rohr-
bach (Bern).

16. Wer hätte 1 Einfachgang oder Einfachgang mif Voll-
gangseinrichtung, event, mit Rohöl-Motor, gebraucht, gut er-
halten, abzugeben? Offerten unter Chiffre 16 an die Exped.

17. Wer hätte abzugeben 1 doppeltwirkende Nut- und
Spundmaschine, event. 2 Kehlsupporte, hievon 1 mit Quer-
Schlitten, zum Einbau in Hobelmaschine? Offerten unter
Chiffre 17 an die Exped.

18. Wer hätte abzugeben Kehlmaschine samt Zubehör?
Offerten an Jos. Schürmann, Zimmerei, Hellbühl (Luzern).

19. Wer hätte abzugeben Mafell-Zimmerei-Universal-
Maschine? Offerten unter Chiffre 19 an die Exped.

20. Wer hätte 1 starke Trämelzugkette von ca. 30 bis
35 m Länge abzugeben? Offerten an V. Schwaller, Sägerei,
Deitingen (Solothurn).

Submissions-Anzeiger.
Chemins de 1er fédéraux, 1er arrondissement. Four-

niture et pose des éeriteaux pour les bâtiments et les
quais de la nouvelle gare de Genève-Cornavin. I. Ecri-
teaux en peinture sur panneaux-tôle (serrurerie et pein-
Iure). II. Eeriteaux en panneaux-émail avec fourniture des
ferrures. III. Inscriptions en iettres relief, en métal. IV. Ins-
cription en peinture, exécutées sur place. Formules de sou-
mission au bureau de consfruction C F F, à Genève, rue de
Lausanne 11. Remise des plans sur demande contre paiement
d'un dépôf de fr. 5, en spécifiant le genre de travail. Offres
portant la suscripfion „Eeriteaux Genève-Cornavin" à la Di-
rection du 1er arrondissement des C F F, à Lausanne, pour le
10 février. Ouverture des offres en séance publique le 12 fé-
vrier, à 9 h., au bâtiment d'admin. I, à Lausanne.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. — Umbau des west-
liehen Oberlichtes auf der westlichen Bahnhofhalle im
Bahnhof Schaffhausen im Ausmaß von rund 185 m®. Pläne etc.
bei der Sektion für Brückenbau, Bureau 453, 4. Stock des Ver-
waltungsgebäudes, Kasernenstral^e Nr. 97 in Zürich. Planab-
gäbe gegen Bezahlung von Fr. 5 (keine Rückerstattung). An-
geböte mit Aufschrift „Umbau Oberlicht Bahnhofhalle Schaff-
hausen" bis 15. Februar an die Bauabteilung des Kreises III

in Zürich.
Zürich. — Gaswerk und Wasserversorgung der Sfadt

Zürich. Lieferung der im Jahr 1934 für die beiden Werke
benötigten Guljmuffenröhren, Formstücke und Apparate,
nämlich 22,330 m Gufjmuffenröhren 40—1000 mm, 60 t Form-
stücke, 340 Ventilhahnen und 40—850 mm Schieber, 130
Strafyenhydranten, 3 t Syphons für Gasleitungen. Formu-
lare etc. auf den Direktionskanzleien des Gaswerkes und der
Wasserversorgung (Bahnhofquai 5). Offerten mit Aufschrift „Gul)-
Warenlieferung 1934" bis 10. Februar an den Vorstand der
Industriellen Betriebe der Sfadt Zürich bis 12 Uhr oder vor
24 Uhr der Post übergeben. Offerteneröffnung am 12. Februar,
15 Uhr, in der Kanzlei der Industriellen Betriebe (Bahnhof-
quai 5, 2. Stock, Zimmer 112).

Zürich. — Gemeinnützige Baugenossenschaft „Waid-
berg". Keine Handwerkerbeteiligung. 10 Doppel-Mehrfami-
lienhäuser (I. Etappe) an der Seminar-, Rötel-, Hofwiesen-
strafe in Zürich 10. Glaser- und Gipserarbeiten. Pläne etc.
je von 2—5 Uhr bei der Bauleitung, Willy Roth, Architekt,
Marktgasse 12, Zürich 1. Offerten mit der Aufschrift „Siedelung
Bucheggplatî" bis 5. Februar an die Gemeinnützige Bauge-
nossenschaft „Waidberg", Stampfenbachstrafje 57, Zürich 6.

Zürich. — Katholische Kirchgemeinde Winterthur.
Neue Herz-Jesu-Kirche mit Pfarrhaus. Kirchenbänke,
Schreiner- u. Schlosserarbeiten (inbegriffen Kirchenfenster).
Formnlare etc. beim bauleitenden Architekten, K. Kaczorowsky,
Langgasse 130, Winterthur. Kein Versand der Pläne. Offerten
mit der Aufschrift „Herz-Jesu-Kirche Winterthur" bis 6. Februar,
abends 6 Uhr, an den Präsidenten der Kirchenpflege, K. Späni,
Rychenbergstra^e 37, Winterthur. Öffnung der Offerten am
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lrsul gsmsclnf wsrclsri, ^oms! clsr srlrsuliclis Wur>5cli
oscli 6snn sigsnsri I-lsim, clsnn 5lâclli5cksr> oclsr IsncI-
liclnsri s^iitS>5wncl5liZU5, visits Xrsi5s lzs5ss>t. Os5
Ksuwslt-I^sit 1Z giizf siris srls5sris /^U5wsli! von sci5-
gslülirlsri Iclsirisri urici rnittisrso dürgsrliclnsri I^Iol^-
K>su5srr>, in clsrisn 5icli riso^sitliclis ösowsi5E uncl
!sr>cl5cli3sl5gsrsciifs s-orm Iisi-monizcli mitsiosriclsr vsr-
sioigso. !n Osot5c!nlsr>cl 5tslit clsr >^Iol^lisci5lc>so riocln
in zsinsn /^nisngsn, clocli lzringl cls5 l-lsll viele wirlclicli
wsgwsi5sr>cls ösi5pisls. ^olzsrlisllz clsr clsukclisn
Oi'sn^sn, 50 vor ellsni in Xlorwsgsri, i5l cls5 lzörgsr-
liclis l-lol^lisu5 cle5 ^rgslzr>i5 sirisr lengsn, riocli un-
clurclibroclisrisn liol?lc>scilcör>5llsri5clisr> Olzsrlislsrurig.
Ois5S ^rgslc»r»i55s uncl clis clorl gewonnenen ^rlsli-
rungsn sincl von gröhlsm XIul;sr>. Osrunn wsrclsr,
liier sucli einige ösi5pisls norwsgi5clisr l^ol?lisu5sr
gsxsigl, clsrsn ^cliönlisil sicli nisrnsnci vsrsclilislzsr,
icsnr,. — »er Verleger, I^rols55or ^rn5l l^sulsrl, ist
l^sclirnsnn lür i^olxbsci uncl lzringl clsrn I_s5sr in
einer Icneppsn ^inlsilung cls5 Wi55sr>5wsrls ülzsr clsn
l^lol^lz-zu nslis, wsnclsl 5icli eucli gegen clis nocli
viel xu weil vsrlzrsilslsn I^Isrclisn von clsr „(Oslslir-
liclilceil" uncl von encisren „Xlsclilsilsr," cie5 l^olx-
lisu5S5. (Ksuwsll-Vsrleg, ksrlin 5W 66, ?reis 1.— l^l.)

Von t-edoux bil le Lerbulîer. Or5p>rur>g uncl ^nl
wiclclung clsr eulonornsn ^rcliilslclur, von ^rnil Xeul-
rnenn. 33 Alzkilclungsn, ^rsi5 klvl. Z.33 irn Verleg
Or. k. ?S55sr, Wien uncl l.sipxig.

Os5 kucl, srsclilisk;! I<un5llii5lori5c>iS5 Xlsulsncl. /urn
sr5isn IVIels wircl sulgsxsigi, ciel; 5icli urn cls5 ^ncls
ciel 13. lelirliunclerls in lnenlcreicli — nocli vor cler
lrenàigclisn ksvolulion — eucli in clsr /Vcliilslclur
sin grolzsr Orn5cliwung vorkersileis.

Oie sigsnsrligs Iclssnwsll lrsr>xÖ5i5clnsr ^rclnilslc-
lsn, eilen vorsn clis ükerregencle, kislnsr lssl unlzs-
lcennle ^r5clisinung Llsucls l^icols5 l.ecioux, 5prsr>gls
clés 50 unvsrrüclclzsr 5clisinsncls Oslügs cls5 lesroclcsn
Vsrlzencls5. Os5 ?rogrernrn cler ,,5scliliclil<sit" wircl
lzsrsil5 153 lelirs vor clsr „rnociernsn" ^rcliilelciur
lorrnulisrl, ^u einer /eil, s>5 cls5 Xolcolco nocli 5sins
lehlen ölülsn irsilzl uncl cler Xle5ài5rnu5 5icli en-
5clíiclcl, cle55sn ^rks en^ulrslsn.

Ois inneren /u5ernrnsnliëngs clsr 5sil ciis5sr /eil
ms^geìzsnclsn srcliilslc1oni5clien Ärömungsn mil clsm
ülzrigen geizigen (Os5clislisn wsrclsn Iclsrgelsgl. Oe
cls5 l-Isuplgswiclil euk Lleucls Xlicole5 l.scloux, 5sinen
Xrsi5 uncl 5sins Xleclilolger (Loullês, l_sgusu, Ourencl,
Ouleul) s>5 clis Wegleersiler cler moclsrnsn Lswsgung
gslsgl wircl, wsrclsn clis 5pëlsrsr> uncl clis moclsrnsn
^rcliilslclsn, clsrsn Arlesilen e>5 lzslcsnnl voreu5gs5sl)l
wsrclsn, nur im /u5smmsnliengs gs5lrsill.

à cler pà — kür «lie prà
lilö. Vvrkouli-, un«l /ìrdvîtlgviukllv v^sràsn

unter 3iszsr kulzrilc niât aukgsnommen ^ ^ersilizs ^nzcsigsn
gvkörsri ir> cisri In»«r»t«nts» 3sz Kisttsz. — Osn tragen,
«vlclis „unter LKIttre" srzclisirisri sollsri, v,c>!!s msn 5V Lt».
in lvlsrksn (lür /uzsnàurig 3sr Olisrlsri) ur>3 wenn 3is knsgs
mil ^3rs55s 3s5 ^rsgszlsllsrz srzciisirisn soli, 10 Lti. ksilsgsri.
l^enn kein« darken mitg«»àlât wvrrlvn, Icsnn «tîe ?rsg«
nickt autgenommen wsnten.

krsgon.
11. l^/sr 5âlts 1 gskrsuciits, sksr gui srlisilsris !<c>mizir>.

ksr>3zsgs mit Xslii-, I^rZ5- ur>3 Sokrmszilíiris sk^ugsksri? Ol-
lsrlsn unter Lliiltrs 11 sn 3is ^xpsci.

11. lcli 5sks in vsrzcliisclensn V^/c>l>nungsn Wsrmwszzsr-
koiisr mit singstzsutsr >-Isi^zclrlsngs vom Xoctil>er3 sus unct
3a tstztsrs inlolgs /^nzclisttung von ststrtrizctisn Xoc5l>sr3sn
meiztenz suhsr gstrisk zin3, 50 zlsits icli clis tarage, ok 3iszs

Voiler glsictiTsitig sucli sn 3sn slslctrizctisn 5trom sngs-
zctilo58sn wsr3sn könnten? Wer l>S5orgt zolclis llmsnösrungsn
unter Verwendung der derzeitigen öoilsrsnlsgs? ^uzkuntt
unter Ltiittre 12 sn die Vxped.

1Z. Wer listsrt komplettsz Werkzeug lür ^sntrsllisi/ungsn,
sowie eins gskrsuctits Zctrwsilzsnlsgs „Oilzouz"? tDtlsrtsn sn
ll. Orogg, 5ctilo58Srei, kol^wil.

14. VVsr 5st Vrtslirung im Wsl^sn von Vollgsttsr-ölsttsrn,
um Vlstsrn oder unslzsns Zteilen suz^uglsiclisn, ztstl mit dem
tdsmmsr xu rictiten? Wer listed zolctis Wslxen und wo
können diese im östristzs gesellen werden? Ottsrtsn unter
Lliittrs 14 sn die Vxpsd.

15. Wer tistts 1 vollsutomstisctis lvlgzctiins xur llerstsl-
lung von Osrksnösnd-Vsrsclilüsssn söxugsösn? Ottsrtsn mit
össclireiöung sn Ootttr. IVIgrsnding, Vpislwsrsntslsriksnt, kolir-
öscli (kern).

16. Wer listts 1 Vinksctigsng oder Vintsctigsng mit Voll-
gsngssinriditung, event, mit l?ol>öl-lvlc>tor, gsörsuctit, gut er-
lisltsn, söxugsösn? Ottsrtsn unter Ltiittre 16 sn die Vxpsd.

17. Wer tistts skxugstzsn 1 doppeltwirkende Xlut- und
Vpundmssctiins, event. 2 Xstilsupports, liisvon 1 mit Quer-
sclilittsn, xum Vinksu in llobslmssctiins? Ottsrtsn unter
Ltiittre 17 sn die Vxpsd.

10. Wer tistts stzxugstzsn Xstilmssctiins ssmt ^ubstiör?
Ottsrtsn sn los. Vctiürmsnn, Zimmerei, llsllkütil (kuxern).

1?. Wer listts slixugsösn lVIstsll-^immsrsi-llnivsrssl-
lVlssctiins? Ottsrtsn untsr Ltiittre 1? sn dis Vxosd.

10. Wer listts 1 stsrks Irsmslxugkstts von cs. Ztl l>is
35 m ksrigs skxugsksn? Ottsrtsn sn V. Vcliwsllsr, Lsgsrsi,
lZsitingsn (Zololliurn).

5ukmîttîon5-^nTSÌger.
Lkemin» de ter lècièrsux, I«r srronclissemvni. l^our

niturs st pose dss Scrilssux pour Iv» bâtiment» st le»
qusi» cie la nouvelle gsre cte Vvnàvs Lornsvin. l kcri-
tvsux en peinture »ur psnnesux-tôls serrurerie et pvin-
turej. ll kcritvsux en psnnesux-èmail svec fourniture de»
ferrure», lll In»crîption» en lettre» relief, sn métal. lV. In»-
cription en peinture, sxâcutsss sur plscs. formules de sou-
mission su kurssu de construction L V t-, s Osnsvs, rus de
ksuzsnns 11. ksmiss des plsns sur dsmsnds contre psismsnt
d'un dépôt de <r. 5, sn spècitisnt ls gsnrs ds trsvsil. Ottrss
portsnt ls suscription „Vcritssux Osnsvs-Lornsvin" à ls Oi-
rsction du 1er srrondisssmsnt des L V V, s ksussnns, pour ls
111 têvrisr. Ouverture des ottrss sn sôsncs publique ls 12 tê-
vrisr, s ti., su bâtiment d'sdmin. l, s bsussnns.

Zckwsix. kuncle»bsknvn. Xreî» «II. — Umbsu de» w«»t
licken Obsrlickte» sut dor we»tli«ksn Ssknliofbslls îm
kskntiot 5ckstff>su»sn im /^usmsl^ von rund 185 m^. Vlsns etc.
bei der Sektion tür Vrücksnbsu, Vurssu 453, 4. 5tock des Vsr-
wsltungsgsbsudss, Xsssrnenstrshs Xlr. ?7 in /üricb. Vlsnsb-
gsbs gegen ösxslilung von I^r. 5 (keine kücksrststtung). /^n-
geböte mit /^utsdiritt „blmbsu Obsrlicbt ösbnbotbslls 5cbstt-
sisusen" bis 15. Vsbrusr sn dis Vsusbtsilung des Xrsisss lll
in ^üricli.

liirick. — Vs»wvrlc und 14fa»»srvsr,orgung der Ztadt
lürick. I-ivterung der im tskr 1?Z4 tür die beiden Vterlce
benötigten Vuhmuttsnrökrvn, ?orm»tüelcs und Apparate,
nsmlicli 22.330 m vuhmuffenrökren 40—1000 mm, 60 t 5orm-
»tüclcs. 340 Ventilkstinen und 40—350 mm Zckivbor. 130
Ztrshenk^dranten, 3 t lür <3s»I«itungvn. Vormu
lsrs etc. sut den lDirektionsksnxlsisn des Osswsrlss und der
Wssssrvsrsorgung (ösbnbotqusi 5). Ottsrtsn mit/^utsdiritt„Oulz-
wsrsnlistsrung 1?34" bis 10. l^sbrusr sn dsn Vorstsnd der
industriellen östrisbs der Vtsdt 7üricb bis 12 bllir oder vor
24 blbr der 3ost übergeben. Ottsrtsneröttnung Sin 12. k^sbrusr,
15 blbr, in der Xsnxlsi der industriellen östrisbs (öslinliot-
qusi 5, 2. 5tock, dimmer 112).

Illrick. — Vvmsinnllhigv ksugeno,»en»d,sft „Vtaid-
bsrg'L Xsins ltsndwsrksrbstsiligung. 10 Doppvl-^Ivkrfsmi»
livnkâu»or (l. btspps) sn der Zsminsr-, kötsl-, ltotwisssn-
strstzs in lürick 10. VIs»sr- und Vip»srsrbviten. ölsns etc
^s von 2—5 ldbr bei der ösulsitung, Willv kotb, Hrcbitskt,
ivlsrktgssss 12, 7üricb 1. Ottsrtsn mit der /Vutscbritt „öisdslung
öuclisggplstz" bis 5. l^sbrusr sn die Osmslnnützigs ösugs-
nosssnsdistt „Wsidbsrg", ötsmpksnbsclistrstzs 57, lüridn 6.

lüricb. — Xsfkoli»ckv Xirckgemsinds Vfintertkur.
Heus 11vrx-fs»u-Xircllis mit ptsrrksu». XircbenbSnlc«.
Zckreinvr- u. !cblo»»srsrbsifsn (inbsgrittsn Xircbsntsnstsr).
lormnlsrs etc. beim bsulsitsndsn ^rcbitsktsn, X. Xscxorowsk^,
bsnggssss 130, Wintsrtbur. Xsin Vsrssnd der ölsns. Ottsrtsn
mit der ^utscbritt „llsrx-lssu-Xircbs V7intsrtbur" bis 6. ösbrusr.
sbsnds 6 blbr, sn den örssidsntsn der Xircbsnptlsgs, X. 5psni,
k^cbsnbsrgstrshs 37, Wintsrtbur. Ottnung der Ottsrtsn sm
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